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Verständnisfragen Teil 1 

1. Erläutern Sie den Begriff „tiergerechtes Haltungssystem“ und gehen Sie dabei auf den Zusammenhang 

zwischen Haltungsumwelt, Management und betrieblichen Eigenkontrollen ein. 

2. Nennen und erläutern Sie drei direkte und zwei indirekte Parameter zur Beurteilung der Tiergerechtheit 

von Haltungssystemen. 

3. Begründen Sie, warum ein Tier:Fressplatz-Verhältnis von 1:1 beziehungsweise eine Futtervorlage auf 

Vorrat wichtig ist. 

4. Erläutern Sie die wesentlichen Vor- und Nachteile von Hochboxen und Tiefboxen. 

5. Nennen und begründen Sie zentrale Anforderungen an den Funktionsbereich „Liegen“. 

6. Erklären Sie die Vor- und Nachteile planbefestigter Laufflächen und Spaltenböden mit Gummiauflage. 

7. Welche baulich-technischen Anforderungen werden an Lauf- und Bewegungsflächen im Milchviehstall 

gestellt? 

8. Welche Vor- und Nachteile besitzen planbefestigte Laufflächen aus Beton? 

9. Welche zusätzlichen Effekte/ Nutzen bieten Gummiauflagen auf planbefestigten Laufflächen? 

10. Welche Vorteile werden durch Gussasphalt bei planbefestigten Laufflächen erzielt und welche Probleme 

können bei minderer Qualität auftreten? 

11. Warum stellt der Spaltenboden trotz des Ziels „saubere Lauffläche“ ein Risiko für die Klauengesundheit 

dar? 

12. Erläutern Sie den Unterschied zwischen Kompoststall und Kompostierungsstall? 

13. Welche Vorteile besitzt ein Sandstall? 

14. Welche Charakteristika besitzen Tretmistställe, insbesondere hinsichtlich Flächen- und 

Strohanforderungen? 

15. Welche Hauptunterschiede bestehen zwischen stationären und mobilen Entmistungssystemen? 

 


